
Die Superstrolche im 

September 2016 
 

Unser erster Ausflug im neuen 

Hortjahr führte uns zu dem 

Spielplatz am Gögerl. 

Ob beim Schaukeln, 

 

 

 

beim  „Krafttraining“ an der Hängeleiter  

oder 

 

 

ganz gemütlich beim Kartenspielen 

auf der Picknickdecke, für jeden war 

etwas dabei und alle hatten viel Spaß. 

 

 

 

 



 Ein weiteres „Highlight“ in unserer Gruppe ist die Kugelknete. Man kann sie in 

die verschiedensten Formen bringen, keine Knetereste sind am Boden oder an 

der Kleidung und wie zu sehen ist, können die tollsten Dinge daraus entstehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neben den verschiedensten Naturmaterialien ging ihnen auch ein Frosch in die 

Falle. Natürlich ließen sie ihn nach ausführlicher und sehr vorsichtiger 

Begutachtung wieder frei. Man sieht, auch bei kurzen Ausflügen in die nähere 

Umgebung ist für Spannung gesorgt. 

Bei einem kurzen Ausflug in die Au gab es für die beiden Mädchen allerhand zu 

entdecken. 

 

 

 

  

 



 

 

Ein besonderer Ausflug 

führte uns nach Pähl zur 

Eselfarm „Asinella“.  Wir 

wurden von den Eseln 

abgeholt und gingen 

gemeinsam mit ihnen zur 

Eselfarm. Das Führen der 

Esel war nicht immer ganz 

einfach, das sie 

eigensinnig und gefräßig 

sind. So nutzten sie jede 

Gelegenheit am 

Straßenrand zu fressen. 

Malik und Raphael hatten „ihren“ Esel jedoch fest im Griff. 

 

 

 

Auf der Eselfarm zeigten 

die Esel was sie können 

und führten uns einige 

Kunststücke vor.  Bei der 

Brotzeit schauten sie uns 

neugierig und fast ein 

bisschen neidisch zu. Weil 

uns die Zeit fast ein 

bisschen zu knapp war 

und es den Kindern viel 

Spaß gemacht hat, wollen 

wir den Ausflug gerne 

wiederholen. Unseren 

„Eselführerschein“ bekamen wir noch nachgeschickt. 

 



 

 

 

 

 


